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gastronomie in 
St. Radegund
coconut im FZP

Zug um Zug ge-
winnen wir nach 

den Corona- Lock-
downs das öffent-
liche und gesellschaftliche Leben 
zurück. Auch unsere heimischen 
Gastronomiebetriebe können ihre 
Gäste nun wieder willkommen hei-
ßen und bewirten. 
Ich freue mich daher sehr, dass es 
gelungen ist, mit Familie Maxhuni 
und ihrem Lokal „Coconut“ im Frei-
zeitpark St. Radegund künftig einen 
Ganzjahresbetrieb einzurichten. Ne-
ben zahlreichen kulinarischen Köst-
lichkeiten werden hier auch Pizzen 
zur Abholung sowie per Hauszustel-
lung angeboten. Ihr bestehendes 
Lokal „Don Mauro“ im Ortskern von 
St. Radegund wird künftig als „Itali-
enisches Lokal“ geführt und bietet 
somit eine weitere tolle Ergänzung 
zum reichhaltigen Angebot unserer 
örtlichen Gastronomie. 
Mit der umfassenden Sanierung des 
Schwimmbades, der Technikanlage 
sowie dem neu errichteten Calis-
thenikpark ist zudem eine weitere, 
großartige Aufwertung und Attrak-
tion in unserem FZP geschaffen 
worden und ich lade Sie herzlich ein, 
besuchen Sie dieses weithin belieb-
te Freizeitangebot.
curcafe
Nachdem die Pächter des Curcafes 
St. Radegund in der Marktgemeinde 
Semriach neue berufliche Heraus-
forderungen annehmen, haben wir 
das Curcafe zur Nachfolgeübernah-
me ausgeschrieben. Aufgrund der 
überaus positiven Rückmeldungen 
bin ich sehr zuversichtlich, dass wir 
zeitnah professionelle und enga-
gierte Gastgeber für das Curcafe  
St. Radegund begrüßen können. 

 
Ihr Bürgermeister 

Hannes Kogler

„menSchenBiLdeR“ 
wieder in St. Radegund

die gemeinde St. Radegund lädt herzlich ein! 
eröffnung der Fotoausstellung

„menSchenBiLdeR“
am Samstag, den 26. Juni 2021 um 19 uhr 
bei der „geduld“ (gegenüber musikheim).

A uch heuer ist die Ausstellung 
MENSCHENBILDER wieder drei 

Wochen lang in St. Radegund zu 
Gast. Diese Gemeinschaftsfotoaus-
stellung von heuer 55 steirischen 
Berufsfotografen gibt es seit 2012. 
Heuer präsentieren sich die stei-
rischen Fotografen also bereits 
zum 10ten Mal in der Öffentlich-
keit. Initiiert wurde das Projekt von 
Christian Jungwirth mit Unterstüt-
zung der Landesinnung der stei-
rischen Fotografen. „Es ist schön 
zu sehen, dass dieses Ausstellungs-

format auch in dieser eigenartigen 
Zeit funktioniert, wo wir sämtliche 
Abstandsregeln im Freien einhalten 
können und dennoch den Menschen 
Kunst und eine willkommene Ab-
lenkung im sicheren Umfeld bieten 
können“, sagt Ausstellungsmacher 
und Fotograf Christian Jungwirth. 

Die vielbeachtete Ausstellung ist 
nur in Graz und 12 weiteren steiri-
schen Gemeinden zu sehen – in St. 
Radegund vom 26. Juni bis zum 14. 
Juli 2021.
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Wieder Parteienverkehr

Ab sofort ist das Gemeindeamt 
wieder normal für den Parteien-

verkehr geöffnet. Bitte beachten Sie: 
Beim Betreten des Gemeindeamts 
muss gegenüber Personen, die nicht 
im gemeinsamen Haushalt leben, 
nach wie vor ein Abstand von min-
destens 1 Meter eingehalten und 
eine FFP2-Maske getragen werden. 
In den Eingangsbereichen im EG ste-
hen zudem Spender von Handdesin-
fektionsmitteln zur Verfügung.
Bitte achten Sie auf diese Sicherheits-
vorkehrungen, zu Ihrem eigenen 
Schutz und zum Schutz Ihrer Mit-
menschen.

das ist diebstahl! 

Am Friedhof wurde in letzter Zeit 
vermehrt Blumen und Grab-

schmuck gestohlen. Das ist an ei-
nem Ort des Friedens und der Ruhe 
nicht nur respekt- und pietätlos, 
sondern ein Diebstahlsdelikt, das 
zur Anzeige gebracht wird. Sollte 
Ihre Familiengrabstätte ebenfalls 
betroffen sein oder Sie Beobach-
tungen (verdächtiges Verhalten, 
Fahrzeuge, etc.) gemacht haben, 
wenden Sie sich bitte an die zustän-
dige Polizeiinspektion Kumberg: 
059 1336 6143.

Bitte Beachten! 

Tierarzt Dr. Ernst Färber been-
det mit 20. Juni 2021 seine 

Tätigkeit als Tierarzt für Groß- und 
Nutztierhalter. Tierhaltungsbetrie-
be müssen sich daher an einen 
neuen Betreuungstierarzt des TGD 
(Steirischen Tiergesundheitsdienst) 
wenden. Ab 1. August 2021 gelten 
neue Kleintierordinationszeiten:
Montag & Donnerstag 18 bis 19 Uhr
Dienstag & Mittwoch 8 bis 9 Uhr
Sowie nach telefonischer Vereinba-
rung: 0664/5354157

heckenschnitt 

Um die Verkehrssicherheit auf 
den Gemeindestraßen zu ge-

währleisten, sowie Fuß- und Gehwe-
ge begehbar zu erhalten, sind alle 
Grundbesitzer verpflichtet, Sträu-
cher, Hecken und Baumäste, die über 
die eigene Grundstücksgrenze auf 
öffentliche Straßen und Gehwege ra-
gen, entsprechend der Grundgrenze 
zu schneiden. 
Bereiche, bei denen die Grundbesit-
zer dieser Verpflichtung nicht nach-
kommen, können von der Gemeinde 
bzw. von ihr beauftragten Firmen 
auf Kosten des Grundbesitzers frei-
geschnitten werden.

Wie das Bild zeigt, wird auch die Arbeit der 
Müllabfuhr bei der Abholung erschwert.

unterwegs in Wald und Flur
gerade in coronazeiten zieht es 
viele menschen in die natur hin-
aus. dabei sind einige Regeln zu 
beachten.

Wiesen sind kein hundeklo 

Wenn Bello sein Häufchen in 
Nachbars Wohnung oder Gar-

ten hinterlassen würde, käme dies 
einer Kriegserklärung gleich. Viele 
finden aber nichts dabei, Bello in 
fremden Wiesen und Äckern herum-
tollen zu lassen. Manch einem ist nicht 
einmal bewusst, dass es sich hierbei 
um privates Eigentum handelt. Das 
Betreten dieser Flächen ist allerdings 
genauso unzulässig, wie das Betreten 
einer Privatwohnung oder eines pri-
vaten Hausgartens. Es darf auch nicht 
vergessen werden, dass Hundekot in 
Futterwiesen eine Gesundheitsge-
fahr für landwirtschaftliche Nutztiere 
ist. Die Exkremente können Krank-
heitserreger enthalten, die u.U. bei 
Kühen zu Fehlgeburten führen und 

damit auch zur wirtschaftlichen Be-
lastung für den Landwirt werden. Die 
Grundeigentümer können gegen ein 
solches Verhalten mit Besitzstörungs- 
bzw. Unterlassungsklage gegen den 
Tierhalter vorgehen und gegebenen-
falls Schadenersatz fordern. 

als gäste im Wald
Waldluft tut besonders gut. Obwohl 
sich unser Wald großteils im Privat-
besitz befindet, hat nach § 33 des 
Forstgesetzes jedermann das Recht, 
sich im Wald zu Erholungszwecken 
(also nicht zu Erwerbszwecken) 
aufzuhalten. Jede(r) Frau/Mann/
Sonstige darf dort spazieren gehen, 
wandern, joggen, sowie Wild- und 
Pflanzenbeobachtungen machen. 
Eine darüberhinausgehende Benut-
zung, wie Lagern bei Dunkelheit, Zel-
ten, Befahren oder Reiten, ist nur mit 
Zustimmung des Waldeigentümers, 
hinsichtlich der Forststraßen mit Zu-
stimmung des Wegehalters, zulässig. 
Die Zustimmung kann auf bestimmte 
Benützungsarten oder -zeiten einge-

schränkt werden. 
nicht betreten darf man 

•	 Waldflächen, für die ein Betre-
tungsverbot verfügt wurde, so-
wie solche mit forstbetrieblichen 
Einrichtungen (z.B. Forstgärten). 
Jungwälder sind vom Waldbetre-
tungsrecht ebenfalls ausgenom-
men, solange der Bewuchs eine 
Höhe von 3 Metern nicht erreicht 
hat.

•	 Sperrgebiete, zum Beispiel Bau-
stellen von Forststraßen oder 
Waldflächen, in denen Schädlin-
ge bekämpft werden. 

Vermeiden Sie unnötigen Lärm und 
nehmen Sie bitte Rücksicht auf die 
sensible Tierwelt im Wald. Auch die 
anderen Erholungsuchenden wer-
den es Ihnen danken. 

Mag.Dr. Gerhard Putz
BK Graz und Umgebung
Landwirtschaftskammer Steiermark

Kontrollierte gratis cOVid19 
Selbsttests im ug des Kurhauses
(Gültig für 48 Stunden)
Montag: 16:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch:  07:00 – 10:00 Uhr
  16:00 – 19:00 Uhr
Freitag:  16:00 – 19:00 Uhr
Samstag: 08:00 – 11:00 Uhr
Anmeldung unter 03132/2301-16
Bitte bringen Sie Ihre E-Card mit.

Lärmerregende gartenarbeiten
...sind von Montag bis Samstag von 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14:00 Uhr bis 20:00 Uhr erlaubt.

Aktuelle informationen die 
Gemeinde betreffend finden  

Sie auf unserer Gemeinde-Website 
www.radegund.info, der  Gemein-
de24-App oder auf Facebook.



Freizeitpark

Beim Schwimm-
bad wurde im 

Frühjahr die elektri-
sche Anlage im Tech-
nikraum mit einem 
neuen Schaltschrank 
und neuen Zuleitungen ausgestat-
tet. Der Schrank wurde von der Fir-
ma Thormann ausgeliefert und von 
unserem örtlichen Meisterbetrieb 
Hofer installiert und in Betrieb ge-

nommen. Durch diese Maßnahmen 
entspricht diese Anlage wieder den 
gesetzlichen Vorgaben. Herzlichen 
Dank unserem „E-Hofer“ für die um-
fangreichen Vorarbeiten und das 
prompte Service. 
 

Ortsbild
Durch die umfangreichen Grabun-
gen des Maschinenrings im Zuge 
der Nahwärmeerrichtung wurden 
auch so einige „Unansehnlichkei-
ten“ beseitigt. So wurden abgewit-
terte Pflas-
t e r s t e i n e 
miterneu-
ert und die 
B e to nt rö -
ge vor der 
neuen Tra-
fik mit Holz 
verkleidet. 
Um Kosten 
zu sparen, legte der Chef und „gute 
Geist“ unseres Bauernladens „Gun-
dis Laden“ Jason Nunn selbst Hand 
an. Dadurch entstand ein neues, 
freundliches Erscheinungsbild mit-
ten im Ort. 
Herzlichen Dank dafür!
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SchülerInnen und Studierende der 
Harfenklasse des Johann-Joseph-
Fux-Konservatoriums laden ein!

Ein Fest für 
die Harfe

Samstag,

26. Juni 2021
Cursaal St. Radegund

Einlass: 19:00 Uhr

Beginn: 19:30 Uhr
Eintritt: Freiwillige Spende

Begrenzte Platzanzahl
(Bitte beachten Sie die 3 G-Regeln)

Um Voranmeldung wird gebeten:
0316/711250-6175

kons@stmk.gv.at Ihr Vzbgm Andreas Klingbacher

Bundespolitik - 
Kommunalpolitik

Frisch motoviert 
durch die am Grü-

nen Bundeskongress 
unmittelbar gewon-
nenen Einblicke in die 
Tiefen der Bundespolitik weiß man 
die Qualität konstruktiver Sachpoli-
tik auf Gemeindeebene zu schätzen. 
Der tägliche Stress, das Wissen dar-
über, dass auch nur kleine Nuancen 
in den Gesetzesvorlagen Einwirkun-
gen auf das Leben Tausender Men-
schen haben können, die alltäglichen 
politisch-strategischen Herausfor-
derungen durch oft unqualifizierte 
und persönliche Angriffe von Teilen 
der Opposition, die skurrilen Angrif-
fe des Regierungspartners auf Jus-
tiz oder die permanente intensive 
mediale Beobachtung produzieren 
Dauerdruck auf die Menschen in der 
Bundespolitik, dem man erst mal ge-
wachsen sein muss. Wenn auf Bun-
desebene offene Kommunikation 
auch schnell mal als Schwäche an-
gesehen wird, ist sie auf Gemeinde-
ebene glaubwürdiger, konstruktiver 
und auch sinnvoller. Wir haben dazu 
den Vorteil, uns auf konkrete Themen 
in unserem Lebensumfeld konzen-
trieren zu können, auch wenn die 
natürlich nie isoliert zu betrachten 
sind. Darum freue ich mich, dass auch 
unsere Gemeinderatssitzung vom 9. 
Juni wieder von konstruktiver Sach-
politik geprägt war. Die einstimmige 
Positionierung Sankt Radegunds für 
eine nachhaltige, am Umwelt- und 
Klimaschutz orientierte Raumpla-
nung und der Stärkung der Ortsker-
ne mag ein kleines Zeichen an den 
Gesetzgeber sein, ist aber auch ein 
Zeichen dafür, dass das schon lange 
fällige Umdenken bei der Raumord-
nung auf Gemeindeebene oft schon 
weiter gediehen ist als man auf Lan-
des- und Bundesebene denken mag. 
In der medialen Kürzung zum Opfer 
gefallen, daher hier umso wichtiger: 
Vielen Dank allen Kolleg*innen im 
Gemeinderat für die Unterstützung!

Ihr GK Mag. Günter Lesný

umstellung Buchhaltung

Die Umstellung der Buchhaltung 
auf das neue EDV-System ist lei-

der auch in unserer Gemeinde nicht 
ganz fehlerfrei gelungen. Wie bereits 
in der vorigen Ausgabe der ST. RADE-
GUNDER-GEMEINDENACHRICHTEN 
mitgeteilt, müssen in den nächsten 
Wochen fallweise Korrekturen und 
Ergänzungen vorgenommen wer-
den. Eventuell kommt es dadurch 
auch für Sie zu neuerlichen oder kor-
rigierten Vorschreibungen und damit 
verbunden Irritationen. Wir bitten 
Sie, diese Unannehmlichkeiten zu 
entschuldigen und sich bei Fragen 
natürlich gerne an uns zu wenden. 
Das kann auch dazu beitragen, uns in 
der Buchhaltung schneller auf even-
tuelle Fehler aufmerksam zu machen. 
Ein weiterer Hinweis: das Buchhal-
tungssystem reagiert automatisch 
mit Mahnungen und verrechnet 
Mahnspesen, wenn Fälligkeiten nicht 
eingehalten werden. Darum bitten 
wir Sie, die Zahlungstermine auf den 
Lastschriftanzeigen einzuhalten, das 
erleichtert den reibungslosen Ablauf 
in der Verrechnung enorm. In diesem 
Sinne: bleiben Sie uns gewogen, 
Ihr Buchhaltungsteam, 

Silvia Harwalik 
Michaela Hirschmugl

© A. Klingbacher

© A. Klingbacher
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Kleinanzeigen:
► Suche ca. 50 – 60 m² große eigentumswohnung 
oder grundstück max. 500 m² im Raum St. Radegund. 
Tel. 0664/1295127 oder 0664/2714423 
► Fünfköpfige Familie sucht Landwirtschaft in Graz-
Umgebung (Kauf und/oder Leibrente). Wir planen, eine 
bio-Milchziegenwirtschaft aufzubauen, und möchten 
steirische Scheckenziegen züchten. Daher suchen wir 
einen Hof (min. 5 ha Grünland), der uns dies ermög-
licht und uns Fünf auch eine Wohnmöglichkeit bie-
tet. Landwirtschaftlicher Facharbeiter vorhanden. Tel. 
0680/4027029
► Suche jemanden, der mir am PC hilft; kann auch 
SchülerIn sein. Bitte melde Dich unter 06648761412
► Pkw-einstellmöglichkeit bzw. garage für meinen 
Zweitwagen in St. Radegund und Umgebung gesucht!
Kontakt 0664 / 233 1 366

Stellenanzeigen:
► FriedWald-mitarbeiter gesucht!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Mit-
arbeiter (m/w/d) auf Basis Geringfügigkeit zur Betreuung 
des FriedWald-Standortes Schöcklland in Kumberg. 
Aufgaben: Führen und beraten von Interessenten und 
Kunden im FriedWald; begleiten und unterstützen von 
Angehörigen bei der Beisetzung; Unterstützung bei 
FriedWald-Informationsveranstaltungen; zuständig für 
die Waldgestaltung und -pflege
Die Einsatzzeiten sind Montag bis Samstag, nach vorhe-
riger Abstimmung und Einteilung. 
Wenn Sie sich mit dem FriedWald-Konzept identifizie-
ren und sensibel und offen mit den Themen Vorsorge, 
Bestattung und Tod umgehen können, freuen wir uns 
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bitte melden Sie 
sich dazu telefonisch bei Frau Ingrid Großschädl unter 
der Nummer 03117/39 030
► Fa. BiLLa ag sucht für den Standort Oberandritz 
FeinKOSt mitaRBeiteR/innen 20 Std./30 Std. und
KaSSa mitaRBeiteR/innen 20 Std./30 Std.  Infos und 
Bewerbungen telefonisch unter 0599/150 6518 oder 
direkt in der Filiale St.-Veiter-Straße 11-13 bei Fr. Sorger 
oder Hr. Kistler.

gesund und fit durch 
den Sommer – mit 
„Bewegt im Park“ 
Wie bereits in der letzten Aus-
gabe angekündet, findet in St. 
Radegund in Zusammenarbeit 
mit der ÖGK ab Ende Juni ein 
kostenloser Bewegungskurs für 
alle Altersstufen statt.

Zeit: 22.06.20021 –  07.09.2001, jeweils 
dienstag von 19.00 – 20.00
Ort: treffpunkt doktorteich  - praktiziert wird im 
Bereich des Quellenwegs
Kursinhalt: Sheng Zhen Body-Meditation: es erwartet Sie 
ein ruhiges und ganzheitliches Bewegungsprogramm, 
mit sanftem Dehnen, Mobilisieren und harmonischen 
Bewegungsabläufen. Dies bringt eine Tiefenregenerati-
on für den Körper; das Gemüt kommt zur Ruhe, während 
Herz und Geist sich sanft öffnen.
Leitung: Mag. Alida Rudlof (unter Mitwirkung von Astrid 
Prassl und Elisabeth Seidler).
HINWEIS: keine Anmeldung erforderlich – einfach hin-
kommen und mitmachen!

Bei Fragen kontaktieren Sie: 0699-81279983

einweihungsfeier der Stupa 
mit Lama Sangye monlam

Samstag 3. Juli 2021, 9:00-11:30
Ort: Boen-Zentrum Yeshe Sal Ling, 

Kurweg 2, im Freien.
•	 9:00-9:30 Sangchoe (Ritual)
•	 ab 9:30 Tibetischer Tee
•	 10:00-11:30 Einweihungsritual

Alle sind herzlichst eingeladen! 
Bitte GGG - getestet, geimpft, genesen!

Bei Regen Verschiebung auf 
Samstag 10. Juli 2021

h t t p : / / y u n g d r u n g - b o n . c o m / s t u p a . h t m l

naturjuwelen entlang der 
St. Radegunder Quellenwege

Von Früh- bis Spätsommer blühen entlang der St. Ra-
degunder Quellenwege bis zum Novystein besondere 

und mittlerweile selten geworden Pflanzen.
Es beginnt im Juni mit den zart weißen Blüten des nicken-
den Leimkrauts, das vor allem am Abend gut duftet und 
Kuckucksblumen (Wilde Orchidee). An schattigeren Plät-
zen, etwas weiter weg von der Straße, stehen Waldhyazin-
then (Wilde Orchidee). Auch sie ist ein wahres Dufterlebnis. 
Im Spätsommer werden jene Hänge dicht überdeckt von 
Zyklamen – heuer war die Blüte besonders intensiv. Ge-
meinsam mit der Straßenmeisterei Gösting wollen wir die-
se Naturschätze hüten und daher Mähpläne an die Blühzei-
ten der besonderen Pflanzen anpassen.
Ein herzlicher Dank gilt Frau Anna Gerlitz Ottitsch für ihre 
Initiative sowie die Information über die jeweilige Vegeta-
tionsphasen an die  Straßenmeisterei Gösting, um so den 
besten Zeitpunkt für eine Maht vorzuschlagen. 

danke an Familie Troger aus Kickenheim und Familie 
Gerlitz-Ottitsch aus Diepoltsberg für das Aufstellen und 
Betreuen der Krötenzäune. 


